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Brasilien 
 

Mit einer Bevölkerung von 213 Millionen Menschen hat Brasilien im Jahr 2025 ein Bruttoinlandsprodukt in Höhe 
von 2,0 Billionen Euro erwirtschaftet. Brasilien belegte laut Weltbank 2024 auf der Liste der größten Volkswirtschaften 
den zehnten Platz und ist nominal betrachtet die größte Volkswirtschaft der südlichen Hemisphäre. Mit einem 
nominalen Pro-Kopf-Einkommen von 9.530 Euro (gem. Weltbank) lag Brasilien 2024 leicht unter dem 
lateinamerikanischen Durchschnitt und bei knapp 80 Prozent des chinesischen Vergleichswertes. Laut IWF-
Prognose ist für 2026 ein reales Wachstum von 1,9 Prozent zu erwarten. Damit wird für Brasilien zwar nur die Hälfte 
des durchschnittlichen Wachstums der Schwellen- und Entwicklungsländer vorhergesagt, aber immer noch mehr als 

für die Industrienationen (1,6%). 

Bis Anfang der 2010er-Jahre profitierte Brasilien 
von einem globalen Rohstoffboom. Mit dem 
politischen Amtswechsel 2011, folgenden 
fiskalischen Schwierigkeiten und rückläufiger 
Nachfrage nach Rohstoffen endete 2014 die Ära 
hoher Wachstumsraten. Für Brasilien begann eine 
rezessive Phase, die von politischen Krisen 
begleitet wurde. Seit 2020 ist jedoch eine 
wirtschaftliche Erholung zu beobachten, die sich 
auch in den deutschen Exporten niederschlägt. Der 
sehr heterogene Entwicklungsstand des Landes 
stellt weiterhin eine wirtschaftliche und politische 
Herausforderung dar. Hinzu kommt die seit 20 
Jahren stagnierende Produktivität und die 

anhaltende Abhängigkeit von Rohstoff- und Agrarexporten.  

Der brasilianische Markt für Elektro- und 
Digitalgüter ist zwischen 2000 und 2025 
jahresdurchschnittlich um 2,8 Prozent gewachsen 
und hat – nach vorläufigen Berechnungen des ZVEI 
– mittlerweile ein Volumen von 88 Milliarden Euro 
(2025) erreicht, was 48 Prozent des deutschen 
Marktes und einem Prozent des Weltmarktes 
entspricht. Auf der Rangliste der größten 
Elektromärkte der Welt belegte Brasilien 2025 laut 
ZVEI-Hochrechnung den neunten Platz und liegt 
damit hinter Großbritannien und knapp vor Taiwan 
und Frankreich. 

Die deutschen Elektroexporte nach Brasilien 
haben sich seit dem Jahr 2000 mehr als verdoppelt 
und durch die starke Dynamik seit 2020 auch ihren 
bisherigen Höchstwert aus dem Jahr 2011 
übertroffen, wenngleich im vergangenen Jahr ein leichter Rückgang zu verzeichnen war. 

Insgesamt wurden 2025 deutsche Elektrogüter im Wert von 1,8 Milliarden Euro nach Brasilien exportiert (0,7% 
der gesamten Branchenexporte von 257,5 Mrd. €). Der Großteil der Exporte entfiel dabei auf Güter aus dem 
Fachbereich Automation (595 Mio. €), gefolgt von den Bereichen Energietechnik (175 Mio. €), Elektromedizin (172 
Mio. €), Electronic Components & Systems (164 Mio. €) und IKT (146 Mio. €). 

Auf der Importseite wurden im vergangenen Jahr elektrotechnische und elektronische Güter im Wert von 158 
Millionen Euro aus Brasilien nach Deutschland geliefert. Das entspricht nur 0,6 Promille der gesamten deutschen 
Elektroeinfuhren (in Höhe von 274,9 Mrd. €). 

Die Direktinvestitionsbestände der deutschen Elektro- und Digitalindustrie in Brasilien beliefen sich Ende 2023 auf 
386 Millionen Euro bzw. 0,8 Prozent des gesamten FDI-Bestandes der Branche im Ausland (47,3 Mrd. €). 

Deutsche Elektroexporte 
Index, 2000 = 100 

 
Quelle: Destatis und ZVEI-eigene Berechnungen 

Deutsche Elektroexporte nach Brasilien nach Fachbereichen 
2025 ‒ 1,8 Milliarden Euro 

 
Quelle: Destatis und ZVEI-eigene Berechnungen 
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